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Ein Fazit 
Meine Arbeit im Vorstand des Kreisverband München-Land 

vom 09. Mai bis 28. Oktober 2013 
!
Als ich am 09. Mai kurz vor dem Bundesparteitag zum Kreisparteitag der Piraten 

München-Land fuhr, hatte ich mich nicht auf  eine Wahl zum Stellv. Vorsitzenden eingestellt. 

Natürlich habe ich darüber nachgedacht ein Amt zu übernehmen, vielleicht das des GenSek, 

denn immerhin kannte ich mich mit der Verwaltung schon recht gut aus. Dass ich dann doch 

als Stellvo kandidierte verdanke ich eigentlich der Versammlung an sich. Ich war mittelmäßig 

geschockt, von den wenigen anwesenden Piraten und den „Rechenschaftsberichten“ des alten 

Vorstandes. Als mir dann noch gut zugesprochen wurde, mich doch als zweiter Kandidat für 

die Wahl zu stellen, habe ich mich breitschlagen lassen. 

Ich wurde gewählt. Im Nachhinein denke ich das viele in mir einfach die bessere 

Alternative gesehen haben, und dies obwohl sie mich persönlich nicht kannten. Ich jedenfalls 

war ein wenig überrascht, aber noch mehr erstaunt über das Vertrauen, welches in mich 

gesetzt wurde.  

Das Kennenlernen im Vorstand gestaltete sich zwar recht einfach, dennoch kann ich 

dem nächsten Vorstand nur empfehlen sich ein Wochenende irgendwo zusammen zusetzen 

und ein Kuschelwochenende durchzuführen. Wie ich eben erst erfahren durfte, bringt dies 

viele Vorteile und man kann nebenbei trotzdem produktive Dinge erledigen. 

Nun aber zu den Dingen die wir (ich) im Vorstand geleistet haben, und auch an denen 

wir gescheitert sind. Dabei will ich nicht auf  die diversen Flyer,- und Infostandaktionen 

eingehen, diese machen die meisten Piraten auch ohne in einem Vorstand zu sein. Wir haben 

viele Dinge versucht, die uns nicht geglückt sind, und sicher hätte man bei der Wahlschlacht 

2013 auch einiges besser machen können. Aber im Großen und Ganzen hat der Vorstand der 

Piraten München-Land eine gute Arbeit geleistet. Wir haben koordiniert, Beschlüsse gefasst 

und eine Menge Geld und Zeit geopfert. Wir haben unzählige Plakate geklebt, aufgehängt 
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und wieder eingesammelt. Hier wären wir (nicht nur in MUCL) ohne die beiden Basisgurken 

Daniel und Sebastian schlichtweg aufgeschmissen gewesen. 

Trotzdem haben wir (ich) nicht genug getan! Wir haben es versucht, aber uns ist es nicht 

gelungen eine engere Bindung zu unseren Mitgliedern herzustellen. Weder eine persönliche 

Einladung zu unserem Sommerfest noch ein Newsletter haben geholfen die Mitglieder des 

KVMUCL aus ihren Löchern zu holen. Bei allem was jetzt ansteht mit der Kommunalwahl 

dürfen wir das aber nicht vergessen! Man kann immer der Meinung sein, es braucht die 

Piraten in der Politik, aber wenn wir dies nicht einmal unseren Mitgliedern vermitteln 

können, wird es schwer werden alle anderen potenziellen Wähler davon zu überzeugen. Wir 

machen Fehler, wenn wir auch die letzten aktiven im Landkreis aus persönlichen oder 

politischen Gründen in andere KVs oder zum Ausstieg bei den Piraten treiben! Jeder hat 

seine Freunde / Piraten mit denen er sich auch ohne große Worte versteht. Mit anderen 

kommt man nicht so gut klar, aber wir sind Mitglieder in der selben Partei, und zumindest 

das sollte uns verbinden. 

Es braucht Stammtische die gepflegt werden, wir müssen viel mehr Zeit in die 

Pressearbeit stecken, aber das kann der Vorstand nicht allein. Hier ist die Basis der Piraten 

gefragt! Bringt euch ein, bietet Hilfe an (und wenn es nur von zu Hause am PC ist) nur dann 

wird die Piratenpartei da sein, wo wir sie haben wollen. Eine Mitmachpartei, die wieder ein 

Stück ehrliche Politik in unsere Gesellschaft bringt. 

Heute ist das letzte mal, dass ich zusammen mit diesem Vorstand auf  einer „Seite“ 

sitzen werde. Obwohl ich Aufgrund eines Formfehlers im Oktober zurückgetreten bin, war 

ich bis jetzt in die Vorstandsarbeit durch eine Beauftragung integriert, und habe auch 

weiterhin an allen Vorstandssitzungen teilgenommen. Meinem Nachfolger kann ich nur 

wünschen, dass er sich so gut wie ich, in diesem Team aufgehoben fühlt. Ich habe hier viele 

Freunde gefunden, und werde schon jetzt das Klüngeln vermissen. Aber momentan habe ich 

eine Menge Arbeit als Beisitzer im Landesverband, und da bleibt leider keine Zeit um wieder 

als Stellvertretender Vorsitzender im Kreisverband anzutreten. 

!
Danke an Klaus, Claudia, Biro, Dietmar, Hans, sowie Daniel & Sebastian für die schöne 

Zeit als Mitglied im Vorstand für den Kreisverband München-Land 
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